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Alle Ratschläge in diesem Buch wurden sorgfältig erwogen und geprüft. Eine Garantie kann dennoch nicht übernommen werden. Eine Haftung des Autors beziehungsweise des Verlags für jegliche Personen-, Sach- und Vermögensschäden ist daher ausgeschlossen.


Alle Rechte, insbesondere das Recht der Vervielfältigung und Verbreitung der Übersetzung, vorbehalten. Kein Teil des Werkes darf in irgendeiner Form (durch Fotokopie, Mikrofilm oder ein anderes Verfahren) ohne schriftliche Genehmigung des Verlages reproduziert oder unter Verwendung elektronischer Systeme gespeichert, verarbeitet, vervielfältigt oder verbreitet werden.





Das erwartet Sie in diesem Buch


Die atemberaubende Hauptstadt der Ukraine lebt seit der Gründung zwischen dem 5. und 6. Jahrhundert von der Abwechslung. Kiew ist eine zweisprachige Stadt, die sowohl Russisch als auch Ukrainisch beherrscht. Sie liegt am Dnjepr, der unter neun Brücken die Stadt quert. Die Stadt wurde mehrmals zerstört und wiederaufgebaut. Sie ist schön durch die Vielfalt der verschiedenen Arten von Sehenswürdigkeiten, Aufbau und Modernität. Durch dieses Buch bekommen Sie einen Einblick in die Historie und Eigenart der Kultur, einige sehenswürdige Plätze sowie historische Denkmäler von Kiew.


Nicht zu vergessen ist der zentrale und historische Platz der Unabhängigkeit, der Maidan. Nach all den Revolutionen und Protesten ist der Maidan mit kleinen Andenken übersät.


Sie wollen etwas Alternatives erleben? Dann werden wir uns in die kulinarischen Künste der ukrainischen Kultur und den Aberglauben vertiefen sowie einige spannende Geschichten über ukrainische Traditionen und generationsübergreifende Eigenarten der ukrainischen Bevölkerung erfahren. Zweifelsohne bekommen Sie zum Ende auch noch einige Tipps für interessanten Zeitvertreib in der großen und traumhaften Hauptstadt der Ukraine.


Die Hauptstadt Kiew bietet Ihnen unzählige Agenturen, die für Sie passende Angebote für eine Übernachtungsmöglichkeit erstellen werden, sowie Privatwohnungen als Kurzzeitunterkünfte. Anspruchsvolle Hotels gibt es auch in der Metropole mit einer Übernachtungssteuer in Höhe von nur 1 %.


Vergessen Sie auf keinen Fall Ihre Papiere, Versicherungen, Impfungen und Bargeld oder EC-Karte. Wechseln Sie Ihr Geld in die ukrainische Währung „Hrywnja“ am besten in Kiew, da der Kurs vor Ort meist besser ist. Haben Sie all das bedacht? Dann können Sie mit der wahnsinnig schönen und vor allem historischen und kreativen Reise nach Kiew beginnen.





Historische Sehenswürdigkeiten



DENKMAL FÜR DIE KIEWER STADTGRÜNDER


Das Denkmal für die Kiewer Stadtgründer ist ein wichtiges und historisches Symbol der Hauptstadt. Das Wahrzeichen wurde im Jahr 1982 zum 1500-jährigen Jubiläum der Gründung von der Stadt „Kiew“ eröffnet. Die Gründer von Kiew waren der Legende nach die Fürsten Kyi, Schtschek und Choryw, begleitet von ihrer bezaubernden Schwester Lybid. Die Geschwister gründeten die Stadt am rechten Ufer des Flusses Dnjepr und benannten sie zu Ehren ihres älteren Bruders Kiew. Er war der legendäre Prinz des Dnjepr. Natürlich wurden die anderen Geschwister Schtschek, Choryw und die Schwester Lybid nicht ohne jegliches Andenken gelassen. Nach den beiden jüngeren Brüdern Schtschek und Choryw sind zwei Hügel und nach der Schwester Lybid ein 17 km langes Fließgewässer in Kiew benannt.


Jungverheiratete gehen der ukrainischen Tradition nach, am Tag der Eheschließung das Denkmal zu besuchen und Lybid mit Blumen zu überschütten. Die Braut stellt sich mit dem Rücken zu ihr und wirft ihren Brautstrauß über den Kopf von Lybid. Dies soll Glück bringen und, so sagt das Volk, hält die Ehe ewig.



MUTTER-HEIMAT-STATUE


Nicht zu übersehen ist die Mutter-Heimat-Statue, die einzig und allein für sich spricht. Die gigantische Statue war die erste Produktion der massiven Größe in Zeiten der UdSSR. Sie wiegt laut Quellen 8.000 Tonnen und erreicht eine Höhe von insgesamt 62 Metern. Die gesamte Installation ist 102 Meter hoch. Die Skulptur wurde am 9. Mai 1981 fertig- und aufgestellt. Der Tag steht für die Befreiung und das Ende des Zweiten Weltkriegs. Der Tag der Befreiung ist einer der wichtigsten, berührenden und herrlichsten Feiertage für die ehemaligen Länder der UdSSR. An diesem besonderen Feiertag werden die überlebenden Kriegsveteranen mit einem feierlichen Marsch und einer einzigartigen Parade geehrt.


Die Statue der Freiheit, die ihre Liebe zum Land und Aufopferung für den Sieg symbolisiert, zählt zu einer der höchsten Skulpturen der Welt und bietet Ihnen ein Panoramablick über die Hauptstadt Kiew. Für einen grandiosen Ausblick bietet es sich an, durch den Arm der Skulptur hinter das Schild mit dem Wappen der ehemaligen Sowjetunion durch einen Schacht auf eine vergitterte Aussichtsplattform zu gelangen. Selbstverständlich werden Sie hier durch ein Sicherungsseil von dort arbeitenden Spezialisten abgesichert.


Nicht nur die Aussicht auf die Stadt ist atemberaubend, sondern auch das Museum der Kriegstechnik in der Statue, dass sich auf drei Etagen befindet. Besucher berichten von dem Gefühl, den Krieg dann doch ganz nah spüren zu können. Panzer und Waffen aus dem Zweiten Weltkrieg stehen außerdem am Fuße der Statue. Somit bildet die Mutter-Heimat-Statue den Mittelpunkt einer Gedenkstätte zur Erinnerung an die historischen Ereignisse der damaligen Kriegszeit.



NATIONALMUSEUM FÜR DIE GESCHICHTE DER UKRAINE IM ZWEITEN WELTKRIEG


In einer der historischen Gegenden befindet sich die Gedenkstätte – das Nationalmuseum – für die Geschichte der Ukraine im Zweiten Weltkrieg. Das Museum hat mehr als 400.000 Exponate, verteilt auf 10 Hektar Fläche. Das Museum für die Geschichte der Ukraine im Zweiten Weltkrieg wird am liebsten mit der Mutter-Heimat-Statue in Verbindung gebracht und zählt zu einem der größten Museen in der Ukraine. Ihnen wird eine Exposition der Kriegsausrüstung in chronologischer Reihenfolge, die den Verlauf der Kampfhandlungen spiegelt, sowie die komplette Geschichte des Krieges aus den Jahren 1933 bis 1945 erstreckt. Die besondere, objektive Geschichte wird teils von einer Fotoausstellung der gefallenen Helden begleitet. Mit der dargestellten Symbolik ist die Gefühlsebene intensiv wahrzunehmen.

OEBPS/Images/cover.jpg
RAINE

LIEBEN LERNEN






